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Liebe Jale-Hanim,

ich höre gerade von Anneliese Peschlow, da6 Sie Mitte Ja- 
nuar für zwei Monate nach Berlin kommen. leh freue mich, 
daS es geklappt hati
Nun wollte ich jetzt gern wissen, ob Sie vielleicht auch 
nach Kanten kommen können - für einen Vortrag und zum 
Anschauen unserer Archaeologica. Wir hatte*^ja im Februar 
wâhrend unserer gemeinsamen Tage im Dol einmal darüber 
gesprochen.
Als ich das Vortragsprogramm (sehon im Mai) aufstellen 
muBte, hörte ich aus Berlin, daB noch nicht sicher seı, 
ob Sie im Winter karnen. Aber es wâre auch jetzt noch 
möglich, einen Vortrag dazwischen zu schieben, wenn Sie 
den Vortrag am 6. Februar 1985 (abends 2o°° Uhr) halten 
könnten und mit der Erstattung der Reisekosten (Hin- und 
Rückfiug Berlin-Düsseldorf) zufrieden waren. leh würde 
Sie in Düsseldorf abholen und fânde es schön, wenn Sie 
hier mein Gast waren und bei mir wohnten.
Wenn Sie kommen können und wollen - worüber ich mich 
sehr freuen würde -, sehreiben Sie mir dann bitte ganz 
bald? leh müBte im Dezember noch das Vortragsprogramm 
drucken lassen. Könnten wir dann als Titel des Vortrags 
"Ausgrabungen, Restaurierungen und Rekonstruktionen in 
Side" festhalten? Das Vortragspublikum wâre hier sicher 
auch an den Problemen interessiert, die sich in Side 
durch die überbauung des Areals der antiken Stadt ergeben.
Lassen Sie sich meinen Ansehlag auf Sie einmal durch den 
Kopf gehen. leh fânde es schön, wenn Sie zustimmen würden. 
leh hoffe, es geht Ihnen rundherum gut - auch gesundheit- 
lich!
Mit herzlichen GrüBen
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